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Im Reichsgebiet 1 35 ^ ohne Bestellgeld .

LinrS «k« »»g»s «bSH » r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum 9 H , Reklamezeile 20 H .

(Tageblatt )
« it amtlichem MerkSndigungsvlatt für den

Amtsbezirk Anrlach.

Redaktion, Druck und Verlag von Sdslf
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204.
Snzeigen -Snnahin « bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Nr. 203 . Donnerstag den 1. September 1910. 82 . Jahrgang .
Hagesneuigkeiten.

Bade «.
Karlsruhe , 31 . Aug . (Karlsr . Ztg .)

Se . Kgl. Hoheit der Großherzog wohnte
heute von Schloß Mainau aus der Besichtigung
der 84 . Infanterie - und der 39 . Kavallerie¬
brigade in der Gegend von Eigeltingen -
Nenzingen bei und kehrte nachmittags nach
Schloß Mainau zurück .

^ Karlsruhe , 31 . Aug . Großher¬
zogin Hilda hat sich zum Besuche ihrer
Mutter , der Großherzogin - Witwe von Luxem¬
burg , nach Schloß Königstein im Taunus be¬
geben.

4 - Karlsruhe , 31 . Aug . Wie die „ Neue
Politische Korresp .

" meldet , sind die lange
geführten Verhandlungen behufs Erwerbung
eines Truppenübungsplatzes für das
14 Armeekorps jetzt beendigt worden . Die
Entscheidung ist zugunsten eines Platzes ge¬fallen , der bei dem Orte Stetten a . k. M .
liegt , also auf badischem Gebiet .

k . Karlsruhe , 31 . Aug . (Winterfahr¬
plan . ) Der erste und endgültige Entwurf des
Winterfahrplans 1910/1911 der Großherzog¬
lich badischen Staatseisenbahnen ist zur Aus¬
gabe gelangt und kann von Interessenten im
Bureau der hiesigen Handelskammer eingesehen
werden . Desgleichen liegt dort sowie bei den
Herren Handelskammermitgliedern an den
auswärtigen Plätzen des Handelskammerbezirks
aus eine Nachweisung über die für den Fahr¬
planabschnitt vom 1 . Oktober 1910 bis 30 . April
1911 beabsichtigten wesentlicheren Fahrplan¬
änderungen .

G Karlsruhe , 31 . Aug . Der unter dem
Verdacht der Mißhandlung verhaftete An¬
streicher Neininger wurde auf freien Fuß
gesetzt , da sich seine Unschuld ergeben hat .
Frau Betsch ist an einem Schlaganfalle
gestorben.

Durlach , 1 . Sept . (Ehrung ). Der
hiesige Frauenverein hat seine bisherige
Präsidentin , Frau Stadlpfarrer Specht ,

Seda «.
Gekommen ist wieder der festliche Tag ,Wo erlösend aus Harren und BangenEinst die Kunde erscholl wie ein Donnerschlag,Der Gewitterschwüle zu bannen vermag :
Napoleon, der Kaiser , gefangen!
Es brauste der Ruf durch das deutsche Land,Wie leuchteten Augen und Wangen ;Des Krieges blutige Furie verschwandUnd ein Ende das eiserne Würfelspiel fand :
Napoleon, der Kaiser , gefangen!
Bei Sedan , o Jubel , was konnte man mehrVom ehernen Schicksal verlangen ;
Geschlagen, besiegt von der deutschen Wehr,Dahin mit dem Waffenglück Thron auch und Ehr ' :
Napoleon, der Kaiser, gefangen!
Vergiß Deiner Helden , Germania , nicht ,Wenn Heil soll und Segen Dir prangen ;Sie folgten aus Liebe zur Heimat der PflichtUnd waren die Rächer im Gottesgericht:
Napoleon, der Kaiser , gefangen!
Nun bist Du die stärkste und ruhmvollste Macht,Deshalb auch von Neidern umfangen ;Gott selber hielt über Dir hilfreiche Wacht,Drum dank ' es ihm allzeit, wer hätt ' einst gedacht :
Napoleon, der Kaiser , gefangen!

Wilh. Kawmercr .

welche dem Vorstand über 40 Jahre angehört
und das Amt der Vorsteherin des Vereins
12 Jahre hindurch versehen hat , bei ihrem
Ausscheiden aus dieser Stellung in dankbarer
Anerkennung ihrer Verdienste um den Verein
und ihrer treuen Mitarbeit an seinen Auf¬
gaben zur Ehrenpräsidentin -und sein
ältestes Vorstandsmitglied , Frau Werkmeister
Altfelix Witwe , welche seit 1884 ihre Kräfte
in den Dienst des Vereins gestellt hat , zum
Ehrenmitglied ernannt und beiden Fraueneine Urkunde über diese Ehrung überreichen
lassen . Frau Stadtpfarrer Specht hat ihrer¬
seits dem Verein zur bleibenden Erinnerung
an ihren verstorbenen Ehemann , den lang¬
jährigen treuen Berater des Vorstandes , ein
großes Bild desselben zum Geschenk gemacht,das in der Frauenarbeitsschule einen Ehren¬
platz erhalten wird . Der Vorstand spricht
ihr dafür auch an dieser Stelle den herzlichstenDank aus .

Z Vom Lande , 1 . Sept . Bei der Land¬
wirtschaftskammerwahl im Jahre 1907 waren
drei Kandidaten aufgestellt . Oekonomierat
Frank , Verbandsdirektor Riehm -Karlsruhe und
außerdem noch ein praktischer Landwirt , Karl
Zoller - Durlach , der 831 Stimmen erhielt ,während auf Berbandsdirektor Riehm nur
482 Stimmen fielen . Wäre die Zersplitterungs¬kandidatur Riehm nicht aufgestellt worden ,dann wäre wahrscheinlich statt des Oekonomie-
rats Frank der Landwirt Karl Zoller Mit¬
glied der Landwirtschaftskammer geworden .Bei dem Ansehen und dem Vertrauen , das
Herr Zoller überall genießt , wäre nur zu
wünschen , daß er noch einmal sich der Mühe
unterzieht , eine Kandidatur für die Landwirt¬
schaftskammer anzunehmen ; daran , daß er ge¬
wählt würde , zweifeln wir nicht.

N Philippsburg , 31 . Aug . Gestern
morgen brannte es fast zu gleicher Zeit an
zwei Stellen . Dem Feuer fielen die Wohn¬
häuser des Johann Frank und des Heinrich
Schäfer zum Opfer . Man vermutet Brand¬
stiftung.

8b Mannheim , 31 . Aug . Geh . Kom¬
merzienrat Carl Maria Josef Eckhardt ist, wie
bereits gemeldet, im 88 . Lebensjahre gestorben .— Der Verstorbene war zu Engen im Hegau
geboren, studierte in Freiburg und Heidelberg
Staatswissenschaften und arbeitete nach be¬
standener Staatsprüfung bei verschiedenen
Aemtern Badens . Er wurde aber 1849 wegen
Teilnahme an der revolutionären Bewegung
durch das Justizministerium vom öffentlichen
Dienste suspendiert . Nach Aufhebung der
Suspension 1856 ließ er sich als Anwalt in
Offenburg nieder , wo er 1860 zum Bürger¬
meister gewählt wurde . Als Mitglied der nat . -lib . Partei vertrat Eckhard von 1861 bis1872 die Stadt Offenburg iin Landtag . 1871
wurde er als Vertreter des 11 . bad . Wahl¬kreises in den Reichstag entsandt , dem er bis1874 angehörte . Im kommunalen und indu¬
striellen Leben Mannheims spielte der Ver¬
storbene eine hervorragende Rolle .

Mannheim , 31 . Aug . Bei den Bagger¬arbeiten in der Nähe von Seckenheim
^ wurden 6 Skelettgräber aus der Steinzeit
. mit sehr wertvollen Gegenständen aufgefunden ,
j A > Mannheim , 31 . Aug . Im benach¬
barten Seckenheim sollte gestern eine Hoch¬zeit stattfinden , doch die Braut blieb aus .
! Sie hatte sich die Sache anders überlegt und
; war per Bahn nach Mainz gedampft .
! ^ Ettlingen , 31 . Aug . Vermißt wird
! der Buchhalter Friedrich Meyer von Boll -
schweit bei Freiburg , der hier in Stellung ist.Man vermutet ein Unglück .

Baden - Baden , 31 . Aug . FürstLubomirski , dessen Pferd „ Kaiaze Pan "
den großen Preis gewann , hat Herrn Ober¬
bürgermeister Fieser den Betrag von 3000
zu wohltätigen Zwecken überwiesen .

HJmmendingen,31 . Aug . (Manöver .)Am 2 September sollen durch die hiesige
Kriegsküche etwa 8000 Mann verpflegt werden .— Vom 2 . bis 5 . September wird PrinzMax im „ Waldhotel " bei Villingen wohnen .

Jeuilleton . 33)

Der gestohlene Ruhm.
Roman von F . Tut au .

(Fortsetzung.)
Gott sei Dank , dachte Bruno , denn ein

Hochzeitseffen hier an diesem Tisch in diesem
häßlichen Zimmer war ihm ein fürchterlicherGedanke. Felix war doch wirklich in jeder
Beziehung nobel , schon darum müßte Eva ihnlieben lernen , aber dazu schien wenig Aussicht
vorhanden . Er mußte sie wirklich , ehe er
morgen weiterreiste , noch einmal vornehmenund ihr ernstlich ins Gewissen reden , und das
wollte er auch im Geheimen der Mutter an¬
vertrauen , die ja noch nicht in das seltsame
Verhältnis zwischen Eva und Felix eingeweihtwar . Was sollte denn werden , wenn Felixes müde würde , um Evas Liebe zu werben,wenn er zurückträte und dann natürlich seinGeld auf einmal wieder haben wollte .

„ Kannst Du Dich denn immer noch nichtin Dein Glück finden ? " fragte daher Bruno
seine Schwester am nächsten Tage , als er mit
ihr allein den großen Garten , der zu dem
alten Hause gehörte , durchstreifte .

„Glück ! Mein Glück ! " seufzte Eva und

ein bitteres Lächeln spielte um ihre Lippen .
„Damit ist es vorbei für alle Zeit , es gibtüberhaupt kein größeres Elend , als das meine ,alles , alles in mir drängt und treibt , die
Fesseln zu sprengen , und es geschieht auchnoch, man ist doch schließlich noch ein Menschmit eigenem, freien Willen ! "

Bruno sah die Schwester ganz er¬
schrocken an .

„ Dich hat wohl die alte Tante so rabiat
gemacht, " sagte er dann lächelnd , „bis jetztwarst Du doch soweit ganz vernünftig .

"
„ ES hat immer in mir gekocht und nungeht es einfach nicht mehr ; Felix muß michfreigeben ! " stieß sie hervor .
„ Er gibt Dich aber nicht frei ! Nie , nie¬mals !" ertönte da Felix' Stimme , der un¬bemerkt von den beiden sich genähert hatte .Er schlang die Arme um Eva und schloß ihrden Mund mit Küssen , noch war das seingutes Recht, und er wollte es nicht hingeben ,mit allen Mitteln , die ihm zu Gebote standen

'
wollte er darum kämpfen ; an Bruno hatteer ja einen guten Verbündeten . Beide redetennun auf Eva ein. Sie sei nicht geschaffen fürNot und Entbehrungen , für des Lebens Engeerklärte Felix, wenn sie auch auf keinem Throngeboren sei , etwas von einer Prinzessin habesie doch an sich , eS sei, als ob eine unsichtbare



Säckingen , 31 . Aug . Infolge Ge¬
nusses halbreifer Beeren ist in Wehr¬
halden ein 7jähriges Mädchen gestorben .

D Konstanz , 31 . Aug . In der Zelte¬
fabrik L . Stromeyer L Co . in Stromeyer -
dorf wütete heute nacht Großfeuer , welches
die Appretur - und Jmprägnieranstalt zerstörte .
Der gefährdete 20 Meter hohe Wasserturm
konnte nur mit Mühe gerettet werden . Der
Schaden ist bedeutend , doch erleidet der Be¬
trieb keine Unterbrechung . Ueber die Brand¬
ursache ist noch nichts bekannt .

Mainau , 31 . Aug . Die Großher¬
zogin Luise empfing Montag nachmittag
im hiesigen Schlosse die Vorstände und Bei¬
räte von 36 Frauenvereinen der Seegegend .
Die hohe Frau hat sich von ihrer schweren
Krankheit wieder sehr gut erholt . Sie er¬
kundigte sich eingehend über die Entwickelung
der Frauenvereine am See . Nach der Audienz
wurden die Erschienenen mit Thee und Back¬
werk bewirtet .

Deutsches Reich.
* Berlin , 31 . Aug . Der Kaiser kon¬

ferierte gestern mit dem Reichskanzler
in anderthalbstündiger Audienz .

* Berlin , 1 . Sept . Im Rudolf Virchow -
Krankenhaus ist Dienstag nachmittag der Ar¬
beiter Paul Friedrich unter Anzeichen ge¬
storben , die Cholera nicht ausschließen

* Berlin , 31 Aug . Wie wir von zu¬
ständiger amtlicher Stelle erfahren bestätigte
sich bei sämtlichen Krankheitsfällen im Landes -
polizeibezirk Berlin der Choleraverdacht
nicht . Auch bei dem Charlottenburger Fall
scheint keine Choleraerkrankung vorzuliegen .
Im übrigen wird jeder Meldung von einer
choleraähnlichen Erkrankung sofort und auf
das peinlichste nachgegangen , sodaß zur Be¬
unruhigung nicht der geringste Anlaß vorliegt .

* Berlin , 1 . Sept . Das Befinden des
Rektors Bock ha : sich soweit gebessert , daß
er am Freitag ins Untersuchungsgefängnis
verbracht werden kann .

* Brandenburg , 1 . Sept . Hier hat sich
die Frau eines Bierführers mit ihrem 3jährigen
Töchterchen am Fensterkreuz erhängt . Die seit
längerer Zeit schwer leidende Frau dürfte die
Tat in einem Anfall vonSchwermut verübt haben .

* Posen , 1 . Sept . Der polnische Reichs¬
tagsabgeordnete Dr . v . Skarzynski hat
einen Schlaganfall erlitten . Sein Zustand ist
sehr ernst .

* Hamburg , 1 . Sept . Auf der Werft
von Blohm L Voß entstand gestern Groß¬
feuer , durch welches das große Taulager
zerstört wurde . Der Schaden ist bedeutend .

Paderborn , 31 . Aug . Bei der gestrigen
Reichstags - Ersatzwahl im Wahlkreise
Marburg - Höxter wurden für Spahn (Ztr .)
ungefähr 11000 , für Schäfer Meyer (Soz .)
etwa 600 Stimmen abgegeben . Spahn ist
gewählt ._
Krone über ihrem Köpfchen schwebe . Was sie
denn wolle ? Wieder Klavierstunden geben ,
jahraus , jahrein , bis die Kräfte verbraucht
seien ? Zahllose solche armen , müden Geschöpfe
liefen in Berlin herum .

„Sie gehen ins Wasser , wenn sie nicht
mehr aus und ein wissen, " fügte Bruno frivol
hinzu .

Eva schwindelte es förmlich von all diesen
Reden . Felix hatte ihren Arm durch den

feinen gezogen und führte sie jetzt zu dem

großen zur Besitzung gehörenden Weinberg
hinauf , der einen weiten Fernblick bot .

„ Ist es nicht schön, mein Heimatland ? "

fragte er sie leuchtenden Auges .
Mit fast irren Blicken sah Eva um sich .

Lauerte nicht schon der Wahnsinn hinter ihrer
Stirn ? Es bedurfte wohl nur noch eines

geringen Anstoßes , ihn Hervorbrechen zu lassen .

Furchtbar war es ihr , des freien Willens be¬
raubt zu sein ! Nach und nach aber kam die
alte müde Gleichgültigkeit wieder über sie ,
es war ja doch nicht mehr zu ändern , sie
hatte ihre Freiheit , ihren Willen verkauft und
der . der den ersten Anstoß zu alledem gegeben ,
pfiff hinter ihr ein lustiges Studentenlied .

Felix begann jetzt von der Hochzeit zu
reden . Eva könne eigentlich hier bleiben ,
meinte er , die frische Luft hier in den Wein -

* Oberlahn st ein , 1 . Sept . Hier wurde
ein Mädchenhändler verhaftet , der mit
mehreren jungen Mädchen , die er für seine
Nichten auSgab . nach Argentinien abreisen
wollte . Die Mädchen sollten auf der . Aus¬
stellung in Buenos -Aires tätig sein .

— Bei einer im bayrischen Mini¬
sterium des Innern abgehaltenen Be¬
ratung über die Fleischteuerung hat
man zur Abhilfe die Erleichterung der Ein¬
fuhr von Magervieh aus Oesterreich und Ver¬
billigung der Frachten für Schlachtvieh vor¬
geschlagen . Von Händlern und Viehprodu¬
zenten wurde in Aussicht gestellt , daß die
Viehpreise infolge von Mehrproduktion zum
Winter fallen würden . Minister v . Brettreich
erklärte , daß die Regierung alles mögliche
tun werde , um eine Besserung der jetzigen
Verhältnisse herbeizuführen

* Sagan , 31 . Aug In Priebus wurde
ein Mann verhaftet , auf den das Signalement
des lange gesuchten Raubmörders Ster¬
il icke l passen soll .

Oeperretchische Monarchie .
* Wien , 31 . Aug . Wie das Stadtphysikat

mitteilt , haben sich die Erkrankungen der
gestern im Franz Josefs - Spital wegen Magen -
und Darmkatarrh eingelieferten Personen
vollständig unbedenklich erwiesen . Heute
wurden hier zwei an Magen und Darm er¬
krankte Personen eingeliefert .

Belgien .
* Brüssel , 31 . Aug . Etwa 25 Reichs¬

tagsabgeordnete , die an der interparla¬
mentarischen Konferenz teilnehmen , besuchten
unter Führung des Reichskommissars Albert
und Geheimrat Ravens die deutsche Ab¬
teilung der Weltausstellung .

Spanien .
* San Sebastian , 1 . Sept . Der König

besichtigte gestern vormittag in Begleitung
des Ministers des Aeußern den deutschen
Kreuzer „Hertha " und wohnte verschiedenen
Uebungen bei . Der deutsche Geschäftsträger ,
der Kommandant und eine Anzahl Offiziere
der „ Hertha " waren vom König zum Früh¬
stück geladen .

Italien .
* Rom , 1 . Sept Die Stadt Reggio di

Calabria wurde von einem neuen Erd¬
stoß heimgesucht , der unter den Bewohnern
eine Panik verursachte , die noch vergrößert
wurde durch einen Brand in den Militär¬
baracken . Ein Munitionsdepot flog in die Luft .

Rußland.
* Petersburg . 31 . Aug . In den letzten

24 Stunden sind 59 Personen an Cholera
erkrankt , 19 gestorben . Der Stand der Er¬
krankungen ist nunmehr 651 .

Amerika .
* New - Aork , 1 . Sept . Die Gesund¬

heitsbehörden von New - Jork haben als
Vorsichtsmaßregel geg en die Cholera

bergen würde ihr gut tun , die Ausstattung
könnte man ja nachher in Berlin kaufen .

Welche Idee , Eva hier allein bei der alten
sonderbaren Frau zu lassen , dachte Bruno ;
dagegen wird sie sich wohl mit Händen und
Füßen wehren . Eva aber dachte nur daran ,
daß sie dann von Felix getrennt war . Eine
Frist , eine Erlösung dünkte es sie ; die Ketten ,
meinte sie , lockerten sich . Sie tat einen tiefen
Atemzug und blickte in die sonnige Herbst -
landschast hinaus . „ Es ist schön hier, " sagte
sie dann , „ wenn es Deiner Tante recht ist ,
möchte ich wohl hier bleiben .

"

„Warum soll es ihr nicht recht sein ? " ver¬
setzte Felix etwas zögernd . So ganz war er
davon wohl nicht überzeugt , aber wenn er den
Wunsch aussprach , würde sie wohl nichts da¬

gegen einzuwenden haben .
Am nächsten Morgen bekam Felix eine

Nachricht betreffs seiner Oper , die Aufführung
sollte einige Wochen früher stattfinden , als er
gerechnet . Der Brief versetzte ihn in die größte
Erregung . „Hauptsächlich weil die Hochzeit
nun aufgeschoben werden muß, " sagte er und
bemerkte in seiner Aufregung gar nicht das
freudige Aufleuchten in Evas Gesicht .

„Du bleibst dann , wie wir verabredet
hatten , hier bei meiner Tante, " fuhr er fort .

die Untersuchung sämtlicher aus Italien .
Deutschland und Rußland kommenden Schiffe
angeorvnet .

* Rio de Janeiro , 31 . Aug . Der fran¬
zösische Postdampfer „ Magellan " hatte auf
der Fahrt nach Buenos Aires eine ernste
Havarie . In der Nähe der Insel Palma
brach eine Schraubenwelle und das Wasser
drang in den Laderaum ein Die „ Magellan "
wurde in den Hafen von Santos geschleppt .
Die Passagiere und die Besatzung sind wohl¬
behalten . Ein großer Teil der Ladung gilt
als verloren .

Bor 4« Jahren
— Bei Sedan vor 40 Jahren . Am

31 . August 1870 war die Einkreisung der
französischen Armee beendet . Zum teil schon
um Mitternacht begann der Anmarsch einzelner
deutscher Truppenteile gegen Sedan . Kronprinz
Friedrich Wilhelm von Preußen hatte auf der
Höhe von Donchery , König Wilhelm auf der
Höhe von FresnoiS Stellung genommen . Den
ersten Akt des Tages und zugleich den blutigsten
bildete die Erstürmung von Bazeilles durch
die Bayern . Zäh war der . französische Wider¬
stand , denn solange Bazeilles nicht genommen ,
war noch ein letztes Entkommen möglich . Nach
24stündigem schweren Kampfe war Bazeilles
mit Ausnahme seines südöstlichen Teiles ge¬
nommen , um 10 Uhr war Bazeilles völlig in
bayerischen Händen und um 12 Uhr stand die
5 . bayerische Brigade nordwestlich von Balan .
standen bereits bayerische Bataillone vor den
Toren Sedans . Bei Lamoncelle - Daigny hatten
die Sachsen schwere Arbeit . Nach kurzem
Widerstand war gegen 7 Uhr Lamoncelle ge¬
nommen . Gegen 11 Uhr begann die Offensive
gegen Daigny Um 12 Uhr war die ganze
Linie Bazeilles - Lamoncelle - Daigny in den
Händen der Sachsen und Bayern . Dem Garde¬
korps war die Aufgabe geworden , Civonns zu
nehmen . Um 94 Uhr war dieses Dorf ge¬
nommen und um 12 Uhr war auch die Linie
Daigny - Civonne in dem Besitze der Garden .
Die Linie Floing - Jlly zu nehmen bestimmt
war das 11 . und 5 . Korps . Um Mitternacht
mit leerem Magen ging es vorwärts . Gegen
mittag war Floing genommen , war ein Ent¬
kommen nach der belgischen Grenze nicht mehr
möglich . Am Nachmittag begann das Feuer
der Artillerie gegen die todesmatten franzö¬
sischen Regimenter . Zwischen Balan und
Lamoncelle schleuderten 6 bayerische und
4 preußische Batterien , zusammen 60 Geschütze,
bei Lamoncelle 7 bayerische und 13 sächsische
Batterien , zusammen 90 Geschütze, bei Civonne
40 Geschütze der Gardebatterien , bei St . Menges
und Fleigneux 13 Batterien vom 11 . und
10 Batterien vom 5 . Korps , zusammen 138
Geschütze , bei Serifontaine 2 Batterien der
4 . Kavalleriedivision . zusammen 12 Geschütze,
bei Fre snois die 12 Batterien des 2 . baye -

„ Wenn alles vorüber ist . bestimmen wir dann
sofort den Hochzeitstag .

"

Eva hatte nur den einen Gedanken : Auf¬
schub kann Befreiung werden . Die Hochzeit
wird aufgeschoben , es ist etwas dazwischen
gekommen , o und es kann noch mehr da¬

zwischen kommen ! Ein Hoffnungsstrahl war
in ihr Herz gefallen und hoffen , hoffen kann
der Mensch ja überall , ganz besonders aber ,
wo der Blick in weite Fernen schweift , wie
bei Eva . da schleicht sich die Hoffnung und

Sehnsucht ganz von selbst ins Herz hinein .
Sie möchte sich nur recht ergehen in der

schönen Natur hier , sagte ihr Felix zum Ab¬
schied. Sie hatte ihn und ihre Mutter und
Bruno nach dem Bahnhof begleitet , und als
der Schnellzug nun davonbrauste , erfaßte sie
ein beseligendes Gefühl der Befreiung , der

Erlösung , ihr war es , als müsse sie hell auf¬
jubeln in den sonnigen Morgen hinaus .

(Fortsetzung folgt . )

Verschiedenes
— Die Flohplage , die sich seit einigen

Tagen in Paris bemerkbar macht , beginnt eine

wahre Stadtplage zu werden . Die Untergrund¬
bahn ist kaum noch zu benutzen . Die Polizei¬
behörden und die Presse empfehlen allerhand

Gegenmittel , die jedoch nichts geholfen haben .



rischen Korps , zusammen 72 Geschütze , bei^ Remilly 0 bayerische Batterien mit 36 Ge¬
schützen . schleuderten fast 500 deutsche Geschütze
ihren Eisenhagkl in der Richtung nach Sedan .
Am späten Nachmittag richtere sich das deutsche
Feuer , um die Entscheidung so rasch als mög¬
lich herbnzusüh -. en , auch gegen Sedan selbst
Schon nach wenigen Schüssen stieg eine Fevers¬
glut aus oem Innern Sedans zum Himmel

-Und damit war auch das Ende da .empor .

Um. 6 Uhr kam aus Sedan der französische
General Reille mit der Parlamentärflagge .
Zum König Wilhelm geführt , übergab er
diesem einen Brief Kaiser Napoleons , in dem
es hieß : „Da es mir nicht gestattet war , in
der Mitte meiner tapferen Truppen zu sterben ,bleibt mir nur noch übrig , meinen Degen in
die Hände Eurer Majestät zu legen .

" Und
i un ruhte der grause Kampf , flog von Biwak
zu Biwak mir Blitzesschnelle die Kunde :

Napoleon gefangen ! Und am 2 . September
durchhallre diese frohe Kunde auch all
deurschen Gauen , war in deutschen Landen
ein Jubel , wie ihn keiner sich denken kann ,der ihn nicht miter lebt hat ._

Sport .
Resultate des F - C . Viktoria Durlach

Vom 28 . d . Mts . :
1 . M . — 1 . M . Fußballverein Ettlingen 3 : 2
2 - 2 '

1 : 1

HeljmdgrasDerffeigerung .
Nr . 8304 . Die Stadtgemeinde Ettlingen lägt ihren

diesjährigen OehmdgraSerwachs an Ort und Stelle wie folgt öffent¬lich versteigern :
Freitag den 2 . September l . Is . , vormittags 8 Uhr :

Damm bei der Stärkefabrik . Elswiesen , Hangwiesen , Hohenwiesen ,Farrenwiesen , Neuwiescn , Rückenwiesen , Zehntwiesen .
Zusammenkunft beim Damm der früheren Stärke¬

fabrik .
Nachmittags 3 Uhr :

Gernlein und Horberlvch
Zusammenkunft beim Hedwigshof .

Samstag den 5 . September l . Is , nachmittags ' ^ Uhr :Z5 Lose im Movsalbtal
Zusammenkunft beim toten Mann .

Mittwoch den 2 . September l . Is . , vormittags 8 Uhr :
-Hirtenwnsen und Hagbruchwiesen

Zusammenkunft beim St . Johannes .
Ettlingen den 26 August 1910 .

Mürgerrneistercrrnt :
Ur . Hofner Müller .

billig zu verkaufen , Balken von 4 — 5 m Länge , 18,21 stark .
Zimmermeister.

Svlmuptt

Ludwig 5chwei5gu1
KarlsruheHoflieferant

Telephon 1711

Sttch . rs? »04.
empfiehlt

erbprinrenstr . 4
gesteht seit 18S4

pianinos flügel Harmomum8 .
Nur allerbeste kadrlkste wie :

Sechsteln . Slüchner . Srotrian -- Steinweg Sachs .,Steinwag ^ Sons ln der Preislage von m. yoo. — disM. 1S00. - und höher;
LI) Ül'k1lLl'- ? l3l1lI1O5 In der Preislage von Ifi. 575. —dis M. 775. - . ° einfache PIsninos ru M. qzo . - netto.
Manndorg- ljarmoniums M. 110. — dis M. 750. — und höher,

pianola - piano . Welte- Mignon.
Übei- 100 Instrumente rur Nuswahl .fieelle Preise . Unbedingte Ssraniie .Mte lslaolere werden in Umtausch angenommen .fieparsturen . kreie cieferung . Stimmungen ,öilllge , neue planino ; ru M. Z80 . - auf Sesteiiung lieferbar.

Karautiert naturreine

kst. Leknupktnbnb .
:VI!üü>i« tz LesuFsgutzlltz kür ^Vitzükrvvrliüuter :

b -vkrÄäor V » 1xAL8 , Iaanäa,u .
ln Ilnrlaeb SU haben bei :

HVNI » 8tr « l»el LillvrsIdoLvr

Dnrlaü ». Eine Zwei - Zimmer - Wohnung
Zwanqs - Bersteiqerunq . ^ Zubehör im 2 . Stock auf' - ^ 1 . Okr . oder spater zu vermieten .Freitag den 2 s d . Mts . .
nachmittags 2 Uhr , werde ich im
Rathaus zu Duilach gegen Bar¬
zahlung im Vollstreckungswege
öffentlich versteigern :

1 Spiegelschrank . 1 Kanapee ,1 Waschkommode .
Durlach , 1 . Sept . 1910 .

Laier ,
_ Gerichtsvollzieher _
Als Dienstmann

der Stadt Durlach
empfehle mich bestens . Aufträge
von Privaten u . Vereinen , ebenso

Frau Goldfchmidt Wtb .
_ Pfinzstr . 17 , 2 . St .

Eine schöne 2 - Zimmerwohnungmit Küche , Keller und Speicher
Seboldstraße 18 , 4 Stock , an
ruhige anständige Leute zu ver¬
mieten . Zu erfragen bei

H . R. vu8 » 1« v , Lammstr . 23
Wohnung von 2 Zimmern mW

! Küche ( Hinterhaus ) sofort oder
^ uf 1 . Oktober zu vermieten
I _ Havptstratze 36 .

IVolnrana ,Transport einzelner Möbel , sowie eine schöne , von 2 oder 3 Zim -klemere Umzüge werden prompt mern samt Zabehöc , per 1 . Okc.und billigst brsorgt . '
zu vermieten NäheresLsrl ktzdrlllg, Alierstr . 5. Hth. 2. St. Nue. ^ aikerkkraße 24

! Auf Oktober ein unmöbliertes
sucht leichte Beschäftigung . Zu er - Zidtinrr zu vermieten

! fra gen in der Exvedinon d . Bl .
j

2 Jungen , 12 uno 13 Jahrealt . suchen Äeschäiügung .
Grüßner , Waldhorn . 4 St .

Aiaves Mädchen
ssür Hausarbeit tagsüber gesucht

_ _ Hauptstraße 36
Eilt Fuhrknecht ,

der Feldarbeit versteht , kann «)sofort einrreten L LIMM6N
Kronenstraße 16 .

vor Iiitisr von 40
oltbriert äie

an

L Ls.
xrösstss uncl ältestes Eesebäkt in Uaclen

Lauptstzrasss 76 .
24 Oesebäkte in Lüääeutselilnuä .Litts ZsllLU Luk msiiis ? irws. 2v Lcbisn

Zahnarzt

im Weitznähen ( Hand - und
Maschinennähen ) , Weist - , B « nt -
nnd Uunststicken erreilt

Frau Lidreodi SoLwauo ,
Grötzingerstraße 23 .

Lehrmädchen können jederzeiteinrreten ._
Möbliertes Zimmer

zu vermieten
Friedrichstraße 16 II links
Daselbst ist auch ein guterhaltener

Sportwagen mit Gummireif und
Dach billig zu verkaufen .

per Holle oa . 140 em
InnZ nnä 50 ein breit

§ln Uurlnob allein eebt en baben in äer ^ «II « r - I >raKer1e 4iiA « 8t Uanptstrasse 16.

_ Zehntstrake 4 .
Wohu- und Sch !alzjnluikr

hübsch möbliert , mit Klavier , billig
zu vermieten . Gutes Heim . Zuerfra gen in der Exp , ds . Bl .

üat «ödl. Armer
mit Balkon per sofort zu ver¬
mieten Mo ltkestr . 11 » l

mit Pension an
zwei anständige

Herren sofort oder später zu ver -
mieten Hanptstrake SS .

Möbliertes Zimmer
zu vermieten

_ Hauptstraße 36 .

steKiickte Kleiäer
Ltrumpf LVoll ^ sren
Iricotsgs LLckllrre

S -Sclnveigartttlsimketei )
^ äle skt 11

Zugelaufen
1 großer gelbbrauner N ri n rk.
Abzuholen gegen Einrückung - getühr
_ Auerstratze 1 im Laden

(Rottweiler Rüde ! zu ver¬
kaufen . Zu erfrag n bei de: Exp .L.



Kofliefercrnt
empfiehlt von täglichem Abschuß
--- --- jedes (Quantum -------

WA, WA
auch einzelne

Ziemer , Schlegel. Ragout.
AetWömr , Hasanen
Wildenten , Wachteln .
> LL » D » . Zicmer .SchIegel
UHU . » v « Biige . Ragout .

Frischgeschlachtcte
Stratzlmrger Bralgiinse,

auch Teilstücke,
Hasenrastgälise . Zunge Enteil ,

Zunge Hahnen. Tauben ,

Lebendsrische

Holländer Schellfische
Holländer Cabliau

Klauselchen. Salme.
Große Auswahl in neuen

und

Wcllnmn «.
88 . Wild , Fische und Geflügel

aus Wunsch gespickt , koch- und brat -
fertig ohne Ärbeitsberechnuug .

Eine große Partie Rebhühner
und Fasanen mit .Schußsehler zu
jedem Preise .

L .- L . SörUlLUlL .
Freitag abend von 7 Uhr im

UL «» Il8e ! inIrir » ll» 8t

Karlsruhe ( Gartenstraße ) wozu
einladet Der Vorsta nd .

zuPallllub „Germania-
Turlach 1902 .

Verein für N -ilen - u. Bewegungsspiele .
( Ett' oezümitcr Sportplatz b . neuen Bahnhof .)

Freitag . 2 . Sept . , f,9 Uhr
Lprekerver farnrnlurrg

in der alten Residenz
Samstag . 3 . Sept . gemütliche

Zusammenkunft bei Mitglied Boden -
müller Der SPi elaussch uft

Wft
^

Uckmiß
DirlM .

Sonntag den 4 . Sept . im Gast¬
haus „ zum Lamm "

MendullterHaltmig
unter M .lwirkung des Original¬
humoristen I . Fröhlich (neuste
Schlager ) Anfang abends 8 Uhr .

Programm ä 20 berechtigt
zum Eintritt .

Hierzu ladet freundlichst ein
Der Vorstand .

XU . Nach Schluß des Pro¬
gramms : Tanz .

Kollönlaeltk
in allen Farben , ^ ^ Pfg
per Pfund von an .

Mr - Hrozme August Peter.

Irarrenverein Aurkach.
Herzliche Bitte.

Die Sammln,ig für Sie Hochwafferbeschädigten hat bis
jetzt nicht den Erfolg gehabt , daß der in so vielen Gemeinden des
Landes entstandenen Not , die sich im kommenden Herbst und Winter
doppelt fühlbar machen wird , auch nur einigermaßen abgeholsen
werden kann . Wenn auch von seilen des Staates und der Gemeinden
möglichst viel geschieht , um die Schäden zu mildern , so kann daneben
doch das Eintreten der privaten Wohltätigkeit nicht enibehrt werden ,
da es sich um Verluste von einigen Millionen handelt und die nach¬
teiligen Folgen der Ueberschwemmungen sich in der verminderten Er¬

tragfähigkeit des Bodens noch lange Zeit hindurch zeigen werden .
Wir richten daher an alle unsere Mitglieder die ebenso herzliche

wie dringende Bitte , weitere Gaben zur Unterstützung der Bedürftigen
an die Sammelstellen in hiesiger Stadt ( Stadtkasse , Volksbank , Hof -
buchbindcr Link , Landtagsabgeordneter Weber , Auerstr . 50 ) abzuliefern
und würden es besonders dankbar anerkennen , wenn bis zum Schluß
der Sammlung monatliche Beiträge gespendet würden .

Durlach den 30 August 1910 . Der Vorstand .

Iranenverein Durkach.
Mit dem heutigen Tage übernimmt die neugewählte Präsidentin ,

Frau Bürgermeister Reichardt , Ettlingerstraße 27 , die Leitung des
Vereins . Soweit nicht für einzelne Zweige der Vereinstätigkeit nach¬
stehend etwas anderes bemerkt ist , beliebe man sich deshalb in allen
Vereinsangelegenheiten , insbesondere auch wegen der Unterstützung
armer und kranker Personen an die Frau Präsidentin als Vorsteherin
der Abteilung 1 zu wenden .

Die Aufsicht über die in Verpflegung gegebenen Arwenkinder
wird von Abteilung I I (Vorsteherin : Frl . Elise Bürck , Leopoldstraße 8)
wahrgenommen ; die Leitung der Kleinkinderschule ist der Abteilung III
(Vorsteherin : Frau H . Voit , Herrenstraße 17 ) , die Leitung der Frauen
arbeitsschule der Abteilung IV (Vorsteherin : Frau Geh . Regierungsrat
Turban , Herrenstraße 11 ) übertragen ; in dielen Angelegenheiten wolle
man deshalb die zuständige AbteilungSvorsteherin angehen .

Durlach den 1 . September 1910 . Der Vorstand .

-SrlsoUtsoUs

von .1. k . Ilenror , XecliLrgewüllä
0sinariie , derb
Korlli, brsttix t

'rised
llllorea, doräsauxartix
Vino lii Sacra , dsidsüs »
lwdaja Arivasisr , I),:-̂ ,u'NEn 1
8appk0 , Mi-8
Lnios , xodixeiber ßden'v.

O
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* Llumentirarre >s *

„ Meine Lungen sind angegriffen , ich
hatte keinen

lit
und nahm immer mehr ab. Auf ärztl .
Rat : rauk ich lägt eine Fl üktöuchtzorker
Mark - Sprudel Slaekquelle lIod - Men -
Mangan xjochiaizauelle) . Darnach bai m .
Appeal sich brdeuieud gebessert nach 14
Tagen baue ich 8 Pfd . - » genommen .
Mein Befinden iiißi » ichls z wiunchelr
übrig u . mein Lebcnemui nimmt v. Tag
z. Tach zu 'Auch d . Biutarmui wurde durch
d. Eiscngebait d . Mark Sprudels ganz be -
deulcnd pebesserr . Tieier schmeckr vorzüg¬
lich u . ich wünsche v Herzen, daß er allen
Leidenden so wobl lue wie mir . Lieiel S . "

Aerzil . warm emvf. Literft . 95 Psg . in d.
Adier ^ Drogerie ?lug . Peter .

zcIliilimrm -kilMliriif
wegen Umzugs

Iisvnlrergsr Svdnlllrrbrls
koittrieä Siiekel seigene Schiihmacherci) .

verkauft billig , auf Verlangen ins Haus nicht unter 3 Ztr .
^ s «»Ii » lnn . JimrnerineiKer , Durl '

acH .

i

Tipp - Topp
ist diesmal die Wäicke , wirklich groß¬
artig . Dos haben Sie aber gut ge¬
macht ! Mein Verdienst allein ist 's
nicht , gnädige Frau , hätten wir nicht
Flammer

' s Seife und Seifenpulver zum
Waicken , wer weiß , ob unsere Wäsche
so schön geworden wäre . Damit zu
waschen , ist wirklich ein Verqnügen .

mas - und zentnerweise zu äußerstem
Tagespreis

prima selbsteingemacbtes

SMMill ,
per Pfd 10

prima

MM « WM.
per Pfo . ^ 1 .40 , empfiehlt

LLa .^ 1 2 oLLvr ,
Fel . 182 . Mittekkrake 10 .

^pviebsek - Xinrjei 'mekl
ärztlich und von titl . Hebammen empfohlen
als best «» leiehtverdanliche » Aah -
r « ng » »nitt « l für kleine Rinder »
Prämiiert mit goldener Medaille Zahl¬
reiche Zeugnisse . In ^- Pid , Paketen ver¬
packt ä 40 ^ nebst Gebrauchsanweisung .
Niederlage bei :
L . ipö ' iiiiRili , Kogerie

( Alleinverkauf . )_ —

jsgilgevedre
sowie Lcheibenbüchsen , Äevol »
ver , Vogclflinten , Laftgewehre
werden fachgemäß schnell und
billig repariert . Brünieren der
Läufe u , Umänderungen schnellstens .

1 . Mklm . Mchsenmcher,
Markgraienkr . 44

Lillig zu verkaufen :
Chiffonier , Bett , Tisch , Nachttische
Sessel . Stühle , Kommode , Küchen¬
schrank , Kückentische . Herd

_ Wilhelnrstr . 3 P
Mallerwä rme im Lchwlmmiad 17 Gr .öl

PorMchlliche Wittermg m 2 . Sept.
Veränderlich , vorwiegend trocken , Tem -
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